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Beilage zu Rr . SS der Karlsruher Zeitung.
Samstag , 4 . Februar 1888 .

Krankheitsvorgängr und Sterblichkeit in dem
GroMerkuathum Baden im 4 . Vierteljahr

1887 .
(Rach den Berichten der Großh . Bezirksärztc .)

Die Sterblichkeitsverhältnisse in den einzelnen Bezirken des
Landes gestalteten sich nach den vorläufigen Zusammenstellungen
der Ergebnisse der Leichenschau in dem 4. Quartal 1887 folgen¬
derweise :
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Stockach 18990 120 40 10 — 1 —— — 1 i — 2
Engen 22 097 139 49 ! 6 — — 5 — 1 — — —
Konstanz 41234 203 50 ! 18 — — 1 — 2 1 2 1
Bonndorf 16411 72 12- 1 — - 1 — — — — 2
St . Blasien 10107 56 10! 4 — — — — 1 — —— —
Waldshut 33 814 149 17! 6 - — — — — — —— 2
-säckingen 17 893 77 14 7 — — — 3 1 4 ——
Donauesch . 24 654 119 26 12 — — — 1 2 — —
Billingen 24600 108 28 10 — — — — — — 1 — —
Triberg 21064 87 W
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Schönau 15064 85 10 — 1 — — — — — — —
Schopfhm. 19 686 103 21 11 - — 1 — — 1 — — 1
Lörrach 36 700 158 39 20 — 11 1 — 1 4 ! — — 3
Müllheim 21855 117 18 22 — 12 - — — — — —
Staufen 18951 91 15 9 — — — — 2 4 — —
Breisach
Freiburg

19 8S1 88 18 5 — — — — 1 — — —
70560 342 91
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Neustadt 15 589 75 4 — — — — — 1 1 — —
Waldkirch 20985 113 30 13 — — — — 1 1 3 — —
Emmendg. 45 915 238 42 37 — — 3 — 2 19 6 — —
Ettenheim 17 962 76 24 o — —l —— — — — —
Offenburg 51448 245 77 16 — — 1 2 5 5 — 3
Kehl 26 516 90 26 4 — — I_ — 1 1 1 — 2
Oberkirch 18070 78 18 9 — 1I— — 1 1 2 i 1
Wolfach 25467 110 27 13 — —! i — 2 1 2 — —
Lahr 35 580 160 55 11 — —!— — 1 — 1 — 1
Achern 22 519 108 26 12 — —!— — 1 1 — — 1
Bühl 29045 131 41 23 — — '— — — 4 —, ——
Baden 25 401 129 32 9 —' - — — 2 2 2 —
Rastatt 57 784 281 72 26 — 1 3 — 4 6 7 3 3
Ettlingen 22 218 132 50 28 - !—— 2 6 12 —l-
Karlsruhe 91895 456 131 71 — 47I— — 6 3 3 5
Durlach 31489 183 57 27 — —! 4 — 1
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Pforzheim 59 740 351 125 52 — 19 !- 3 1 7 - ! 4
Breiten 23 565 118 31 10 — 7 — — — — — 3
Bruchsal 57 947 316 118 39 —. — — — 2 2 10 —! 2
Schwetzg . 28806 183 84 21 — 1 —— — 10 5 3 —
Mannheim 87 891 512 150 112 — 40 — 4 14 9 5 2
Weinhcim 19 472 134 44 30 - 6 - — 4 2 1> 1
Heidelberg 72 706 372 119 32 j
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Wiesloch 21205 136 51 2Z — 1 —— 14 3 2 —
Typingen 18140 84 27 19 — — — — 1 3 7 —! 1
Sinsheim 34 848 177 51 33 7!—— — 6 4 2 1
Eberbach 14 371 72 15 ic — —!- — — 5 — ! i
Mosbach 30 853 178 51 31 — 20 — —— 3 — —
Adelsheim 14 608 92 26 18 — 3 1 — ! — — j i
Buchen 27 592 160 36 2Z— 11 — — I _ — —' i
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Konstanz . . 14 593 70 19 6 2 1
Villingcn . . 6140 42 13 3 — — — — — — 1 — —
Lörrach . . . 6 797 31 10 4 — 5 — — — 1 — — 1
Freiburg . . . 41310 209 48 12 — — — — 3 3 — — 3
Offenburg . . 7 754 25 5 1 — — i —— — — —
Lahr . . . . 9 936 39 10 2 — — — —— — — — 1
Baden . . . 12 782 71 13 5 — — — — — 2 2 — —
Rastatt . . . 11745 40 4 1 — — — — 3 1 - — 1
Ettlingen . . 6 201 29 8 3 — — — — 1 2 — — —
Karlsruhe . . 61074 313 85 60 — 47 — — 3 3 3 5 —
Durlach . . . 7 655 31 7 7
Pforzheim . . 27 207 123 36 6 — — — 3 — — — — _
Bruchsal . . . 11657 41 10 4
Schwetzingen . 4 943 24 9 1 — — — — — — — — —
Mannheim . . 61210 328 89 68 — 28 2 — 3 4 6 3 , 2
Weinheim . . 7 596 43 11 8 — 4 — — 1 1 —
Heidelberg . . 26 924 150 32 9 — 3 — 6 3 2 7
Eberbach . . 4858 23 5 1
Brette« . . . 4 043 18 2 6 — 6 — —— — — — —

Summa 334416 1650 416 207 — 90 6 3 22 201715 ! 8
3 . Quartal 1887 — 1961 486 171 — 810 — 1811 - 5 3 2
2. „ 1887 — 1872 497 252 — 3 4 — 1121 -101113
1 . „ 1887 1672 358 232
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Aus der Zusammenstellung am Schlüsse dieser Tabellen kann -

entnommen werden , daß die Sterblichkeit im Lande im Allge¬
meinen die niederste des ganzen Jahres 1887 war » ein Verhält -
niß, das in gleicher Weise im ganzen Land , wie in den Städten
über 4000 Einwohner hervortritt . Dasselbe gilt von der Kinder¬
sterblichkeit, während die Sterblichkeit der Altersklasse von 2—15
Jahren während des Berichtszeitraumes die größte des Jahres
war , rin Umstand , der in dem Herrschen von Kinderkrankheiten
eine Erklärung findet , die jene Altersklassen vorzugsweise zu

befallen pflegen . Nach den vorläufigen Zusammenstellungen kann
auch die Sterblichkeit im ganzen Jahr 1887 als eine geringe be¬
zeichnet werden ; mit 35 125 Todesfällen starben 21,9 von 1000
Einwohnern ; 1885 war das Verhältniß mit 38 430 Todesfällen
24,0. Wenn auch bei der definitiven Zusammenstellung eine kleine
Steigerung der Todesfälle kvnstatirt werden sollte , wird das
Jahr 1887 doch als in dieser Richtung günstigstes der letzten 10
Jahre bezeichnet werden können .

Daß diese -geringe Sterblichkeit der Monate Oktober , Novem¬
ber und Dezember auch bezüglich der Vergleichung dieses Zeit¬
raumes mit demselben früherer Jahre hcrvortritt , mag aus fol¬
gender Zusammenstellung entnommen werden :

Gestorben
im ersten

Lebensjahr

Gestorben im
Alter von r— !

Jahren
1883 8058 2609 846
1884 8574 2 796 1137
1885 8516 2 594 1130
1886 8 864 3187 955
1887 8 254 2346 1074

In den Städten über 4 000 Einwohner :
1883 1431 427 107
1884 1576 480 199
1885 1565 417 219
1836 1650 481 195
1887 1650 416 207

Die nähere Betrachtung der einzelnen Amtsbezirke ergibt, daß
in 23 von 53 eine unerhebliche Steigerung der Todesfälle sich
geltend machte , ebenso in 6 Städten von 19. Am erheblichsten
ist die Verminderung der Kindersterblichkeit ,
von welchem Umstand wohl auch die Abnahme der Sterblichkeit
überhaupt bedingt wird. Diese Abnahme der Kindersterblichkeit
tritt am auffallendsten hervor in den größeren Städten . Die be¬
treffende Ziffer verminderte sich in der Stadt Mannheim von
209 auf 89 , in Karlsruhe von 140 auf 85 , in Heidelberg von
65 auf 32, in Freiburg von 101 auf 48, in Pforzheim von 50
auf 36 u. s . w . Bedenkt man . daß in dem Berichtszeiträume
schon sehr frühe recht kalte Witterung eintrat und den Lebens-
bedingungen der niederen Volksklassen , welche bei obigen Ziffern
vorzugsweise in das Gewicht fallen, im Winter unter allen Um¬
ständen erschwerte und für die Gesundheit der Kinder ungünstige
sind» so ist wohl der Schluß nicht ungerechtfertigt > daß auf die
obenerwähnten Ziffern die sozialen Verhältnisse von erheblich ge¬
ringem Einflüsse sind , als die Beschaffenheit der Nahrung , die
durch die Sommerhitze stets verschlechtert und leicht krankheit -
erregend wird.

Wie schon aus der Abnahme der Sterblichkeit im Allgemeinen
auf eine Besserung der Gesundheitsverhältniffe und Körperbe¬
schaffenheit der Bevölkerung geschlossen werden darf , so tritt
diese erfreuliche Thatsache noch bestimmter durch den Umstand
hervor, daß , wie aus obigen Tabellen entnommen werden kann,
für einzelne Altersklassen ziemlich verheerende Infektionskrank¬
heiten in fast allen Theilen des Landes herrschten , wodurch die
Steigerung der Sterblichkeit dieser Klassen bewirkt wurde. Wenn
trotz dieses Umstandes die Gesammtsterblichkeit so erheblich zu¬
rückgeht , wie in dem Berichtszeitraum , ist der Schluß wohl ge¬
rechtfertigt, daß der Gesundheitszustand der übrigen Altersklassen
ein vorzüglicher genannt werden kann .

Von den oben erwähnten ansteckendenKrankheiten sind in erster
Linie zu erwähnen : die Masern , welche in dem größeren
Theile des Landes in ausgedehnten Epidemien herrschten. In
dem Berichtszeiträume waren es vorzugsweise die Städte Karls¬
ruhe und Mannheim , die von dieser Krankheit heimgesuchtwurden, aber auch einzelne Landbezirke litten unter der epidemi¬
schen und nicht immer gutartigen Ausbreitung derselben, so vor¬
zugsweise die Bezirke Lörrach , Müllheim und Pforzheim , dann
die Bezirke Mosbach, Adelsheim . Buchen und Tauberbischofsheim.
Die 240 Todesfälle vertheilten sich , von den isolirten Fällen ab¬
gesehen, auf 12 Bezirke , wovon 10 unterhalb Offenburg liegen.Die Masern befallen vorzugsweise Kinder vom 2 . bis 8 . Lebens¬
jahr und bringen daher auch vielfache Störung im Schulbesuch
mit sich. Doch ist der Schulschluß bei dieser Krankheit , der noch
stets , oft ohne allen Grund , schablonenmäßig angeordnct wird,
soviel wie möglich zu vermeiden . Der 8 6 der Verordnung vom
2. August 1884 , Maßregeln gegen ansteckende Krankheiten betr . ,
bestimmt genau , wann diese einschneidende Maßregel einzutrcten
Hat , und alle einsichtsvollen Sanitätsbeamten sind darüber
einig , daß dies so selten wie möglich der Fall sein sollte-
Der Bezirksarzt von Breiten sagt in dieser Richtung gewiß
mit Recht : „ Bei einem am 10. Dezember vorgenommencn
Schulbesuch konnte ich feststellen, daß 50 Prozent der Schüler
der unteren Klaffe, 20 Prozent der zweiten und nur 2 Prozent
der gesummten höheren Klassen der Volksschule und der Höheren
Bürgerschule durch Erkrankung an den Masern verhindert waren ,
den Unterricht zu besuchen. Bei der großen Flüchtigkeit des Kon -
tagiums der Masern , bei dem auch während ihrer Herrschaft
nicht einzuschränkenden Verkehr der Familien unter sich und in
weltlichen und frommen Zusammenkünften kann die Beschrän¬
kung des Schulbesuchs in keiner Weise eine Beschränkung der
Verbreitung dieser Krankheit bewirken . Den Unterricht in den
höheren Klassen der hiesigen Schulen unterbrechen zu lassen , lag
sonach kein Grund vor. Die Unterbrechung desselben in den bei¬
den Unterklassen war schon durch die sich fortschreitend vermin¬
dernde Zahl derer Besucher nvthwendig und auch der kleinen
Rekonvaleszentenwegen geboten , die man nicht der Gefahr ,
welche der Schulbesuch für ihre Gesundheit im Gefolge haben
mochte, aussetzen durfte.

" Höchstens der Ausschluß von Kindern ,
die die Masern noch nicht gehabt haben , wenn letztere in ihrer
Familie herrschen, ist durch die Annahme gerechtfertigt, daß sie
selbst bereits im Vorläuferstudium die Ansteckung Anderer ver¬
mitteln könnte. Der Bezirksarzt von Schopfheim berichtet in
dieser Richtung : „Bei dieser Epidemie des Bezirkes konnte man
von Neuem die Ueberzeugung gewinnen , daß die Masern nur
von Person zu Person ansteckend wirken und diese Ansteckung
durch keine Mittelglieder stattfindet . Wenn man sich der Mühe
unterzieht, die einzelnen Fälle nach aufwärts zu verfolgen, so
wird es immer gelingen , das Glied der Kette der direkten Ueber-
tragung zu finden . Am ansteckendsten hat sich auch diesmal die
Krankheit im Vorläuferstadium , besonders im Stadium des
Katarrhs der ersten Luftwege erwiesen .

"
Gegenüber dieser massenhaften Ausbreitung der Masern trat
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Scharlach sowohl an In - als Extensität ganz erheblich zu¬rück, in dem Landestheil oberhalb Rastatt ist nur 1 Scharlach¬
todesfall verzeichnet ! Die stärkste Verbreitung fand die Krank¬
heit in dem Bezirke Wiesloch , besonders der GemeindeWalldorf ,dann in Mannheim und Heidelberg , auch in der Stadt Karls¬
ruhe ist eine erhebliche Abnahme noch nicht zu konstatiren . Da¬
gegen die dem Scharlach so nahe verwandtenDipbtheritis -
formen fanden in dem Berichtszeiträume eine überaus weite
Verbreitung und traten stellenweise mit großer Gefährlichkeit
auf . So besonders in den Bezirken Emmendingen 108 Erkran¬
kungen und 25 Todesfälle, Ettlingen 34 Erkrankungen und 18
Todesfälle , Schwetzingen , in den Gemeinden Reilingen und
Hockenheim 41 Erkrankungen und 8 Todesfälle, Wiesloch 71
Erkrankungen und 17 Todesfälle , fast alle in Walldorf . —
Sehr heftig und gefährlich stellte sich diese Krankheit in Ver¬
bindung mit Scharlach auch in der Gemeinde Neckarau, Bezirk
Mannheim , ein . Die Gesammtzahl der an Diphtherie und
Croup Verstorbenen ist größer, als in den 3 vorhergehendenQuartalen .

Diesen schweren Epidemien von Kinderkrankheiten gegenübertritt der Abdominaltypbus in dem Berichtszeitraum ziem¬
lich in Hintergrund . Die Zahl der Erkrankungen im ganzenLande betrug 313 (3. Quartal 442, 2. Quartal 281 , I . Quartal332) der Sterblichkeit ist entsprechend . Die Krankheit trat fast
ausschließlich in ihren alten Lieblingssitzcn Heidelberg und Mann¬
heim auf , doch brachte das Spätjahr auch in der Stadt Karls¬
ruhe eine kleine Epidemie mit 15 Erkrankungen, ebenso in Frei¬burg mit 13 Erkrankungen. Einzelne ausgesprochene Hausepi¬demien sind festgestcllt in den Bezirken St . Blasien , Waldshut ,Säckingen und Billingen ; als Nachklängc früherer Epidemientreten stets noch etwas zahlreichere Erkrankungen auf in den Be¬
zirken Offenburg und Wolfach ( Gutach , Hausach) ; im BezirkeDurlach ist die Seuche im Erlöschen .

Bedauerlicher Weise ist eine Zunahme sowohl der Erkrankungen
(132 ) als auch der Todesfälle an Wochenbcttstörungen wahr¬nehmbar . Die Erkrankungen betrugen im 1 . Quartal 148 ,2. Quartal 117 , 3. Quartal 81 . Eine bemerkenswerthe Zunahmedieser , weil vermeidbar , sehr bedauerlichen Erkrankungen ist zubemerken in den Bezirken Stockach (64 ) , Lörrach (5 ) , Emmen -
dingen (8 ) , Pforzheim (8) , Tauberbischofsheim (7).

Zwei Fälle von Blattern sind mit einem im 2. Quartal kon-
statirten , die drei einzigen des ganzen Jahres ; der eine der Fällestammt, wie schon häufig , aus der Federfabrik von Kahn u . Co .rn Mannheim , der andere wurde bei einem Dienstknecht in Mos¬
bach beobachtet .

GroMerzogthum Baden .
- - Offenbnrg , 2. Febr. (Schwurgericht . — Land -

wirths chaftlichcs . ) Die öffentlichen Sitzungen des Sckwur -
geeichts beginnen in diesem Vierteljahr Montag den 12 . März .Zum Vorsitzenden wurde der Großh. Landgerichtsrath Goll , zudessen Stellvertreter der Großh . Landgerichtsrath Ramstcin er¬nannt . — Die Fruchtzufuhr in der Fruchthalle dahier war am28. d . M . wohl infolge der strengen Kälte sehr gering ; sie be¬
trug nur 67 Zentner . Dagegen waren die Preise um so höher:für den Zentner Weizen wurden 9 M . 35 Pf . . für Halbweizen7 M . 75 Pf . , für Korn 7 M „ für Gerste 7 M . 75 Pf . bezahlt.— Steigende Preise machten sich auch auf dem Schweinemarkte
geltend, woselbst 178 Stück , darunter 16 Läufer von 40 bis 60
Pfund , aufgefahrcn wurden ; für das Paar Läufer wurden 20bis 48 M . , für das Paar Ferkel 14 bis 20 M . bezahlt .

Landwirthfrhastl. -Besprechungen und Versammlungen .Schönau . Sonntag, den 5 . M . , Nachm . 2 Uhr , im Gast¬haus zur Sonne hier landw . Bezirksversammlungmit einer Be¬
sprechung über Dünge- und Futtermittel des Handels , wobei
Herr Hofrath Ur . Neßler den einleitenden Vortrag übernom¬
men hat.

Kandern . Sonntag , den 5 . d. M . , Mittags IV, Uhr, im
Gasthaus zur Tanne in Tanncnkirch Generalversammlung nebst
üblicher Tagesordnung . Herr Rektor Gscll von Hochburg hateinen Vortrag über Obstbau zugesagt .

Ncckarbischofshcim . Sonntag , den 5. d . M „ Mit¬
tags 2 Uhr, im Gasthaus zum Ritter in Bobstadt landw . Be¬
sprechung, wobei Herr Landwirthschaftslehrer Weitzel von Ep -
Pingen den einleitenden Vortrag über Viehzucht und Zuchtge¬
nossenschaften halten wird .

Bruchsal . Sonntag , den 5 . d . M . , Nachm . 3 Uhr, im
Helmling 'schen Lokale dahier landw. Bezirksversammlung. Ta¬
gesordnung : 1 . Rechnungsablage für 1887 , 2. Aufstellung des
Voranschlags für 1888 , 3 . ( eventuell) Verloosung von I »der 2
Wicseneggen, 4 . Wahl der Direktion und Gauausschußmitglic -
der , 5 . Mittheilungen über einen neuen Schädling an Kartoffel -
und Tabakpflanzen durch Herrn Or . Beinling aus Karlsruhe ,6. Besprechung über die Frühjahrsarbeiten, eingeleitet durchHerrn LandwirthschaftsinspektorSchmid aus Durlach.

Mosbach . Sonntag , den 5. d . M „ Bezirksversammlung.
Tagesordnung : 1. Rechenschaftsbericht für 1887, 2. Genehmi¬
gung der Rechnung für 1887 , 3. Aufstellung des Voranschlagsfür 1888 , 4 . Vortrag des Herrn Oberregierungsraths vr . Lydti«über Gründung einer Farrenzuchtstationim XIII . Gau . 5. Be¬
stimmung der im Jahre 1888 abzuhaltenden landw . Bespre¬
chungen .

Landw. Konsumverein Erzingcn . Sonntag , den 5. d. M .,Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum Löwen dahier Generalver¬
sammlung . Tagesordnung : 1 . Vorlage der 1887r Vereinsrech¬
nung . 2. Regelmäßige Erneuerungswahl zweier Mitglieder in
den Berwaltungsrath , 3. Neuwahl des Vorstandes , KassierS und
zweier Beisitzer , 4. verschiedene Vereinsangelegenheitcn .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruh -

Familiennachrichrrn.
Karlsruhe . Auszug aus dem Ktandesbuch -Kegister .

Geburten . 29 Jan . Elise Frieda. V . : Nikolaus Sauer ,
Unteroffizier. — August , V . : Karl Schiatti , Kasernenwärter . —
30. Jan . Ott » Karl , V . : Jakob Stösser, Schreiner. — 31 . Ja ».Theodor , V . : Theodor Vetter, Schlaffer.



tzgmdel und Verkehr .

SaudetLderichtr.
« eininge », 1 . Fcbr . ( Ziehung der Meininger 7 fl .- !

« » ose .) 4000 fl. fielen auf Serie 8704 Nr . 42 . 2 000 fl . auf !
Serie 8 028 Nr . S , je 300 fl . auf Serie 3 7S4 Nr . 47 , Serie !
S S5S Nr . 22 und Serie 9 725 Nr . 38 .

Breme » , 2 . Febr . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stau - ^
dart white loco 7 .65 Steigend . Amerik . Schweineschmalz , Wil - ^
cox , nicht verzollt N ' /z .

Antwerpen , 2 . Febr . Petroleum - Markt . Scklußbericht.
Raffin . , Type weiß , dispon . 18' /« , ver März 18' /, , per
April -Juni 17' /« , per Septbr .-Dezbr. 18 ' /, . Fest . Amerikani¬
sches Schweineschmalz disponibel, 91 Frcs .

Paris , 2 . Febr . Riiböl per Februar 53 .75, Per März 54 .—,
per März - Juni 54 .— , per Mai - August 54 .25 . Still . —
Spiritus per Febr . 47 .—, per Mai -Aug . 48.— . Behauptet . —
Zucker weißer , disp . , Nr . 3, Per Fcbr . 41 .80, per Mai -August
43 . — . Still . — Mehl , 12 Marken , per Februar 5139 , per
März 51 .60, Per März -Juni 52 .25 , ver Mai -August 52 .75.
Behauptet . — Weizen per Februar 23 .40 » ver März 23 .60,

per März -Juni 23 .90 , per Mai - Auamt 24 25 , Behauptet —
Roggen per Februar 14.10 » per März 14.10 , per März -Juni
14.40 , per Mai -August 14.75 . Still . — Talg 26 .— . Wetter :
kalt .

New - Dork , 1 . Febr. ( Schlußkurfe . ) Petroleum in Xew-
Aork 7 ' /«, dto . in Philadelphia 7' /« , Mehl 3 .30 , Rother Winter -
weizen 0.90V« , Mais (New) 60' /« , Zucker fair refin. Museo » . 5,
Kaffee , fair Rio 16 nom. , Schmalz (Wilcox) 7 .85 , Speck —,
Getreidefracht nach Liverpool l '/r-

Bamnwoll - Zufuhr 17 000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
4 000 B . » dto . nach dem Continent 1000 .

Fest« RedukionSverhLItnisie: 1 Thlr .
-- 12 Rmk. I Aul!

3 Rmk., 7 Gulden Md , und Holland,
den ö. W. - s Rmk., I Franc — 80 Psa . Frankfurter Kurse vom 2 . Februar 1888 . 1 Ara - so Pfg.

rubsl -
>I Psd . - - rv Rmk., 1 Dollar -
s Rmk. rv Pfg . , I Mark Banko

« Rmk. «S Wg .. 1 « aoei »
— 1 Rmk. « M « .

StaatSpapiere .
Laden 4 Obligat , fl . 103 .30

. 4 . M . 104 .70

. 4Obl . V.1886M . 106 .90
Bayern 4 Oblig . M 105 .90
Deutschl. 4 Reichsanl . M . 107 .50

„ 3V, „ 100 .70
Preußen 4 °/v Confols M . 107.—

„ 3 >/rkons.St .-Anl .M .101 .20
Wtbg . 4 '/- Obl . V. 78/79M . 106 .20

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .80
Oesterreich 4 Goldrente fl . 86 .90

, 4 '/s Silberr . fl. M . 64 20
, 4V» Papierr . fl. 62 .30
, 5Pavierr . v . 1881 74 .40

Ungarn 4 Goldrente fl. 73 —
Italien 5 Rente Fr . 94 .70
5"/, Rumänische Rente ' 93 .60
Rumänien 6 Oblig . M . 104 . 10
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 95 .30

. 5Obl . V.1877M . 95 .80
„ 5H.Orientanl . PR . —.—
. 4 Eons . V. 1880 R . 74.10

Serbien 5 Goldrente 78.50
Schweden 4 in M . 103 .30 !
Span . 4 Ausländ . Rente 67 .20
Schw . 4°/° Bernv . 1885Fr . 101 .90
Egypten 4 .Unis. Obligat . 75 .—

Bank -Aktie ».
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 133 -
4 Badische Bank Thlr . 109,50
5 Basler Bankverein Fr . 155 .50
4 Darmstädter Bank st. 136 .50
4 Disc .-Kommand. Thlr . 107 .60
5 Franks. Bankver. Thlr . — .—
5 Oest. Kreditanstalt fl . — .—
4 Rhein . KreditbankThlr . 116 .20
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk

40 "/° einbezahlt Thlr . 116 .30
Eisenvahn -Aktien

eidelberg -Speier Thlr . 36 .50
eff. Ludw .-Bahn Thlr .
?eckl . Frdr .-Franz M .
Pfälz . Max -Ba

^
n fl.

Elis .li .Em .8inz-B .Slbr .fl . - .-

123 V«
128' /«
144 ' ,2

^ ,älz. Nordbahn
Elisabeth Pr .-Akt . fl,

99 .40
128 30
131 .50
103 .80

4 Gotthardbahn Fr . 113 .10
5 Böhm . West -Bahn fl . 229 Vs
5 Gal . Karl -8udw.-B . fl . —
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl . —
5 Oest.Srid -Lombard fl. 65V,
5 Oest.Nordwest fl .
5 „ „ luit .S . fl.
5 Rudolf fl.

Eisenbahn-Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei fl . 100 .10
5 Mähr . Grenz-Bahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M . 106 .70
5 Oest.Nordw . l -it . L . fl. 84 .50
5 Oest.Nordw . Uit. ö . fl . 83 .20
4 Vorarlberger fl. 73 .30
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 63.80
4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold

steuerfrei
6 Buffalo N .-Y . u . Phil .

Cons . Bonds

6 Southern Pacific o
^

C . tt4 . 1t0 .70,4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .l00 123 .90
5 Gotthard IV Ser ,
4 „ »
4 Schwerz. Central
5 Süd -Lomb . Prior .

. Pri3 Süd -Lomb .
5 Oest.Staatsb .-Prior . fl . 105 .50

fl .
rior . Fr .

107 .— 3OldenburgerThlr .
102,90 4Oesterr.v .1854fl .
103,60
101,80

58 .30

3 dto . l— VIII L Fr . 79 .30
3 8ivor . I-it . (/,viu . l>2 Fr . 65 50
5 Toscan . Central Fr . 103 .90
5 Westfic .Eisb .1880stfr .Fr . 101 .80

Pfandbriefe .
4RH . HYP.-Bk.-Psdbr .
5 Preuß .Cent .-Boo .-Cred.

Verl. L110 M .
4 dto . „ L100M .
4V,Oest.B .-Crd .-Anst.fl .
5 Ruff .Bod .-Cred.S .R .
4°/°Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 102 .10

BerzinSltche Loose .
100,20 3 ' /sCöln-Mind .Thlr . 100 132 —

4 Bayrische „ 100 138 .80
- .— 4 Badische „ 100

40 132 —
250 108 .80

5 . V.18M „ 5M 110 .40
4Raab -GrazerThlr . 100 96 .60

Unverzinsliche Loose
per Stück,

97 .40
271 .20

Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest.fl . 100-Loose v . 1864
Oestcrr.Krcditloosefl. 100
von 1858

Ungar .Staatsloose fl . 100
Ansbacher fl .7- Loose
Augsburger fl.7-8oose^ erburgerFr . 15-Loose

ailänder Fr .lO-Loose
Meininger st.7-Loose
Schweb. Thlr .-10-Loose

Wechsel » nd Torte «.
Paris kurz Fr . 100 80 .70
Wien kurz st. 100
Amsterdam kurz 100 fl.
London kurz 1 Pf . St .

Dollars in Gold 4 .16
20 Fr .-St . 16 .10
Souvereigns 20.27
Obligationen nnd Jndnstrie

Aktie «
4Karlsruher Obl . » . 1»7S —
4Mannhenner Obl . —.—
4Freiburg „ 103 SS
4Konstanzer „ 100.—
Ettlinger Spinnerei « . Zs . 129 .—
Karlsruh .Maschinenf. dto. 131 50
Bad . Zuckers ., ohne Zs . 75 50
3 "/°Deutsch .Phön .20 ''/°Er . 178 .50
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 " »

bez . Thl . 121 .8»
5 Westeregeln Alkali 158.80
5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union 109 .8»
5Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

Montgs »7 .—
160 .65j ReichsbankDiscont 3°/°
169,1 (1 Franks .Bank .Discant 3°/°
20.35 Tendenz : —.

292 .
207 .50

31 .40
27 .50
29 .90
16.
23 .30
66.90

Mittlere Marktpreise der Woche vom 22 . bis 29 . Januar 1 >88 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .
8 « L

Z ! T
!

>»-

100 Kilogramm

Konstanz
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilzingen .
Villingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Wcrtheim
Basel . . .

18 ,

. 50118 2514 25
, 25 !18. 2513 . 20

18.
18.
18. 2548,35 13. 45

30 !18 30
18 - 45 18. 35
18. 40 —

- 119 80

19 ,
19,

19,
19,
19 .
18.
18.

IS
19

16.

70 !—

75 !-

13- 90
13. 80

14
14. 05

15 . 75j13 , -
15, 4542 . 65
16. 1013 . 85

13 85
15- 30

15. —
15. —

12 55
13. 65

14 —

13
1460

16 - 10
15 50 14 . 50

14 . - 15- 50
14. 4014 - 75 14. 60

14.
14 . 30 - 13 ^5

18. 80,15 - 15 . - 13 50
12.

16. 70 13 40 13 20 13- 20
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Orte .
i ^
! Z -

100 Kilo¬
gramm .

ML
!'§ 8 ! §

,. 2°
Liter.

LsZK
S

! 8
! T
! (-!

§ !
2 ! ^
Z - L
L ! r!

-s '

N

L)

!M

1 Kilogramm.

Brennöl !

-N
N

' . . « -
-

!«LZ
! i-i

Ruhr - , Saar¬
kohlen ! kohlen

! 8 ^2
<L

1 Liter . / 4 Ster . / 100 Kilogramm.

Konstanz . .
Ueberlingen .
Villingen . .
Waldshut . .
Lörrach . . .
Müllheim . .
Freiburg . . .
Ettenhenn . .
Lahr .
Offenburg . .
Baden . . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe . .
Durlach . . .
Pforzheim . .
Bruchsal . . .
Mannheim .
Heidelberg . .
Mosbach . .
Wertheim . .
Schaffhausen
Basel . . . .

620
^
600 ! 120

«00 ! — >>117
! — !560 !> 80

: — - i 95 /
, — 800 , 70 !
560 600 95 !
'600 .n>°° 90 !
560 800 110 !
.540 820 ' 120 !
!600 800 —
540 780 82 !
500 710' 90
l - 700 80" - — 110
520 730 85
400 600 108 !
' - 680 100 !' - 580 . 83
450 600 83
! — — 80
'480 880 80

A
'

A 4 S Ä
40 30 26 124 108 — 132 132 130 180 82 28 80 >42 .—
40 26 28 u . 24 120 100 92 100 !100 100 160 70 28 100 >38 .—
40 36 25 120 112 112 116 — 112 142 70 25 85 32 -
44 32 28 90 90 — 100 — 112 190 80 25 85 34 —
40 28 27 110 110 — 110 110 120 200 . 90! 26 70 44 —
50 32 24 104 100 — 80 100 120 180 85>25 80 48 —
46 32 23 , 120 100 — 110 120 120 190 80 24 65 36 —
38 24 22 — 100 100 100 — 100 184 ' 70 26 75 36 —
40 36 23 U. 20 120 112 112 112 — 120 190 80 25 80 36 -
40 24 28 U . 24 126 120 100 120 120 120 180 90 24 70 36 —
— — 28 U . 26 135 100 115 140 120200 90 25 75 44 —
48 30 25 u - 18 132 100 — 112 120 120 180 80 24 70 44 —
52 40 28° u . 22 ° 136 112 — 120 120 128 240 72 22 90 36 .—
40 30 24 ° 120 102 — 104 120 116 190 75 26 80 40 —
40 — 24 128 112 — 112 100 120 220 70 26 85 36 .—
44 32 28 120 100 ! — 120 120 120 200 70 24 80 46 .—
36 24 26 u . 21 140 100 - 100 120 120 240 60 22 70 42 —
40 30 26 U. 24 126 110 120 120 120 240 75 22 70 '46 .-
38 22 20 — 92 100 — 100 180 80 24 70 40 -
32 24 20 — 100 80 80 100 160 80 24 80 /36 .—
34 30 28 u . 24 112 96 — 136 128 112 176 70 !20 — >j- '-
35 28 25 112 96 — 112 160 176222 100 16 — >'40 -

30 .— !! —
28 .—/ —
22.— !' —
24 .—/ —
26 300
22.- 320 '
22 .- /300
24 —!>300
18 .—/200

'240
' 280 240
230 240' 220220

! 195/210
-!24 .—/270 ^200 220 ^

' 200 240 !
180 220 >
170 200 !

, 180,190 !
!. - 24 — 2,0 zgg'WO !

! 190 260
170/210

'

, 150/ - !
180 200 !
230 230 !

!
-'30 — 320 ' 288 >— !

'25 .- /270 '
28 .- 250
26 -- /230
28 - 250

-!34 .—Ü220!
-!34.—^ 40 '
- !34 .- !220

- - - 220
-!20 -- !260 -

220
140
200
190

150
150

170

170
225

Bürgerliche Rechtspflege .
Aufgebot .

L .538 . 1 . Nr . 1321 . Villingen . !
Das Großh . Amtsgericht Villingen hat
unterm Heutigen beschlossen: Auf An¬
trag des Taver Kämmerer , Land-
wirtb in Fischbach , werden alle Die- !
jenigen , welche an dem untenbczeichneten !
Grundstücke in den Grund - und Unter- !
pfandsbüchern nicht eingetragene, auch ;
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stamm - oder Familiengutsver -
bandc beruhende Rechte zu haben glau¬
ben , aufgefordert , solche spätestens in
dem auf :

Freitag den 16. März 1888,
Vormittags 9 Ubr ,

bestimmten Nufgebotstermin dahier an-
zumelden , andernfalls dieselben für er¬
loschen erklärt werden .

Grundstückauf Gemarkung Fischbach :
1 Morgen Acker im Deich , Gewann
Obcrfeld , neben sich selbst und Vitus
Riggenstein's Kinder ; Werth 200 M .

Dies veröffentlicht
Villingen , den 30 . Januar 1888.

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Huber .

Soukurrverfllhren.
8 .536 . Nr 4108 . Pforzheim . In

dem Konkurs über das Vermögen des
Kaufmanns August Löffler in Pforz¬
heim ist Termin zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderungen auf
Montag den 20 . Februar l . I . .
Vormittags 9 Uhr , vor Gr . Amts¬
gericht hier (Zimmer Nr . 2) bestimmt .

Pforzheim , den 30. Januar 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Sigmund .
vermögeusabsonderung.

L .S37 . Nr . 1102 . Triberg . Das
Gr . Amtsgericht Triberg hat unterm
Heutigen gemäß § 40 des bad . Einfüh¬
rungsgesetzes zu den Reichsjustizgcsetzen
pom Jahr 1879

erkannt :
Die Ehefrau des Händlers Josef

Spitznagel , Marie , geb. Groß
von Triberg , sei für berechtigt zu

- erklären , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzu-
sindern und habe Letzterer die Ko¬
sten -des Verfahrens zu tragen .

Triberg , den 31 . Januar 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
I . Becherer .
Lrdeinweisung .

L.dS4 .2 . Nr . 1141 . Engen . Karl

Schatz Witwe, Ursula , geborne Huber
in Möhringen , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
verstorbenen Ehemannes gebeten . Die¬
sem Gesuch wird entsprochen , wenn nicht
innerhalb vier Wochen dahier Ein¬
sprache erhoben wird.

Engen , den 28 . Januar 1888 .
Der Gerichteschreiber Gr . Amtsgerichts :

I . Schäfsaucr .
Erbvorlaüuugen.

K .87I . Achcrn . Maria Anna
Schmälzte ledig und Karoline
B äuer le ledig , Beide von Ottenhö-
fen , unbekannt wo abwesend , sind zur
Verlasscnschaft auf Ableben ihres Bru¬
ders , Franz Taver Bäuerle ledig in
Ottenböfen, gesetzlich mitberufen.

Dieselben werden hiemit aufgesordert,
ihre Ansprüche an diesen Nachlaß

binnen drei Monaten
von beute an bei dem Unterzeichneten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft Denen zugetheilt werden wird,
welchen sie zukämc . wenn die Geladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Achern , den 28 . Januar 1888 .
Der Großh . Notar :

A . Fuchs .
K .872 . Achern . Regina , Theresia,

Lorenz , Franz Karl und Maria Anna
Fallert und Valerius Geiser von
Sasbachwalden , unbekanntwo abwesend
in Amerika , sind zur Vcrlaffenschaftauf
Ableben ihrer Schwester und beziehgsw .
Tante , der ledigen Viktoria Fallert in
Sasbachwalden , gesetzlich mitberufen.
Dieselben werden hiermit aufgesordert,
ihre Ansprüche an diesen Nachlaß

binnen drei Monaten
von heute an bei dem Unterzeichneten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft Denen zugetheiltwerden wird,
welchen sie zukäme , wenn die Geladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Achern , den 30 . Januar 1888 .
. Der Großh . Notar :

A . Fuchs .
Handelsregistereiuträge.

8 .467 . Mannheim . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen:

1 . § >.Z. 314 des Firm .Reg . Bd . III .
zur Firma : „Albert Dessauer " in
Mannheim . Diese Firma ist erloschen .

2. O .Z . 478 des Firm .Reg . Bd . IH .
Firma : „ I . Schönberger " in Mann¬
heim . Inhaber Jakob Schönberger,
Möbelbändler in Mannheim .

3 . O .Z . 172 des Firm .Reg . Bd . 1.

zur Firma „Emanuel Fuld " in
Mannheim : Der Firmeninhaber hat
seinem Sohne Oscar Fuld Prokura
ertheilt.

4 . O .Z . 479 des Firm .Reg . Bd . Hl .
Firma : „ Reinhard Kuhn " in Mann¬
heim . Inhaber : Reinhard Kuh», Kauf¬
mann m Mannheim .

5 . O .Z . 480 des Firm .Reg . Bd . Hl .
zur Firma : „Peter Ruf " in Feuden¬
heim . Diese Firma ist erloschen .

6 . O .Z . 481 des Firm .Reg . Bd . Hl .
Firma : „ L - I . Peter " in Mannheim .
Inhaber : Ludwig Johann Peter , Kauf¬
mann in Mannheim .

7 . O .Z . 357 des Firm .Reg . Bd . ll .
zur Firma „ L - Wollcnbcrger " in
Mannheim . Diese Firma ist erloschen .

8 . O .Z . 202 des Ges.Reg . Bd . II .
zur Firma : „ Gebrüder Girard " in
Mannheim , als Zweigniederlassung mit
Hauptsitz in München . Die Zweig¬
niederlassung in Mannheim ist aufge¬
hoben und ist die Firma dahier erloschen .

9 . O .Z . 152 des Firm .Reg . Bd . Hl .
zur Firma : „Loewe und Eschel -
mann " in Mannheim . Diese Firma
ist als Einzelfirma erloschen, wird aber
als Geselllchaftsfirma beibehalten .

10 . O .Z . 48 des Ges.Reg . Bd . VI .
Firma : „Loewe und Eschelmann "
in Mannheim . Die Gesellschaftersind :
1 . Emil L »ewe , Cigarrenfabrikant in
Mannheim , 2. dessen seitheriger Pro¬
kurist Michael Max Loewe , Kaufmann
in Mannheim . Die Gesellschaft hat
unterm 1 . Januar 1888 begonnen und
ist ein jeder der beiden Theilhaber be¬
rechtigt, die Firma zu zeichnen und die
Gesellschaft zu vertreten.

11 . O .Z . 209 des Firm .Reg . Bd . III .
zur Firma : „ K . Ferd . Heckel " in
Mannheim . Diese Firma ist als Ein¬
zelfirma erloschen , wird aber als Ge-
seüschaflsfirma beibehaltcn .

12 . O .Z . 49 des Ges.Reg . Bd . VI .
Firma : „K . Ferd . Heckel " in Mann¬
heim . Die Gesellschafter sind : 1 . Emil
Heckel sen . , Hofmusikalienhändler in
Mannheim , und 2 . dessen Söhne Karl
Heckel , Kaufmann in Mannheim und
Emil Heckel sun . Kaufmann in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat unterm 1 .
Januar 1888 begonnen und ist ein jeder
der drei Theilhaber berechtigt , die Firma
zu zeichnen und die Gesellschaft zu ver¬
treten . Der zwischen Karl Ferdinand
Josef Heckel und Eugenie Klara Stein
am 9 . November 1887 errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt in Z 1 : Die Verlob¬
ten schließen ihr gesummtes gegenwär¬
tiges und künftiges bewegliches und
unbewegliches Ebcrinbringen sammt

allen darauf haftenden Schutden von
der Gütergemeinschaft aus bis auf den
Betrag öon je einhundert Mark , wel¬
chen ein Jeder von ihnen gemäß Satz
1500 des bad . Landrechts von seinem
beweglichen Einbringen in die Güter¬
gemeinschaft einwirft.

13. O .Z . 50 des Ges.Reg . Bd . VI.
Firma : „ Hauser und Müller " in
Ladenburg. Die Gesellschafter sind :
1 . Louis Hauser , Kaufmann in Laden¬
burg , und 2 . Sebastian Müller , Ci¬
garrenfabrikant in Ladenburg. Die Ge¬
sellschaft hat am 27 . Dezember 1887
begonnen , ein jeder der beiden Theil¬
haber ist berechtigt die Firma zu zeich¬
nen und die Gesellschaft zu vertreten.

Der zwischen Louis Hauser und Ka-
roline Weil am 6 . September 1887 zu
Karlsruhe errichtete Ehevertrag be¬
stimmt in Artikel 1 : Jeder der künfti¬
gen Ehegatten wirft von seinem Bei¬
bringen sofort die Summe von30Mk .
— Dreißig Mark — zur Gemeinschaft
ein , während alles übrige Vermögen,
welches dieselben zur Zeit besitzen oder
in Zukunft durch Erbschaft oder Schen¬
kung erwerben , von der Gemeinschaft
ausgeschlossen und für vrrliegenschaftet
erklärt wird.

14 . O .Z . 164 des Ges .Reg . Bd . IV .
zur Firma : „ Th . Wendling und
Cie .

" in Mannheim Diese Komman¬
ditgesellschaft wurde unterm 14 . Januar
1888 ausgelöst und ist die Firma erlo¬
schen .

15. O .Z . S1 des Ges.Reg .Bd . VI.
Firma „Sauer und Lohnert " in
Ilvesheim . Die Gesellschafter sind
1. Heinrich Sauer , Buchdrucker in Jl
vesheim , u. 2. Georg Jakob Lohnert,
Kaufmann in Ilvesheim . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . April 1886 begonnen ,
jeder der beiden Theilhaber ist berech¬
tigt , die Firma zu zeichnen und die Ge¬
sellschaft zu vertreten.

16. O .Z . 52 des Ges.Reg . Bd . VI.
Firma „Gebr . Salomon " in 'Mann -
heim . Die Gesellschafter sind : 1 . Sig¬
mund Salomon , und 2. Adolf Salo¬
mon, beide aus Feudenheim , Kaufteute,
in Mannheim wohnhaft. Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Januar d . I . begon¬
nen . rin jeder her beiden Theilhaber ist
berechtigt , die Firma zu zeichnen und
die Gesellschaft zu vertreten.

17. O .Z . 53 des Ges .Reg . Bd . VI .
zur Firma : „Gebr . Heidelberger "
in Mannheim . Die Gesellschaft wurde
unterm 1 . Januar 1888 aufgelöst.
Jeder der beiden Theilhaber , Elias
Heidelberger und Leopold Heidelberger ,
ist als Liquidator zu zeichnen befugt .

Als weitere Liquidatoren sind bestellt
1 Kaufmann Wilhelm EliaS Heidel¬
berger, Sohn des Theilhabers Elias
Heidelberger , und 2. Kaufmann Albert
Heidelberger , Sohn des Theilhaber-
Leopold Heidelberger, beide dahier wohn¬
haft, welche berechtigt sind, die zur Li¬
quidation gehörenden Handlungen in
Gemeinschaft vorzunehmcn und die
Firma in Liquidation mit einander ge¬
meinsam zu unterzeichnen .

18. O .Z . 54 des Ges .Reg . Bd . VI.
zur Firma : „ Keller und Aberle " in
Mannheim . Die Gesellschaft wurde
unterm 1 . Januar 1888 aufgelöst , ein
jeder der beiden Theilhaber , Julius
Aberle und Moritz Keller , ist als Li¬
quidator hu zeichnen befugt. Als wei¬
tere Liquidatoren sind die bisherigen
Prokuristen , Alexander Gerber und
Maier Gernshcimer bestellt mit der
Berechtigung . die zur Liquidation ge¬
hörenden Handlungen in Gemeinschaft
vorzunehmen und die Firma in Liqui¬
dation mit einander gemeinsam zu
unterzeichnen .

19. O .Z . 105 des Ges . Reg . Bd . IV.
zur Firma : „M . B . Wolfs u . Cie .

"
in Mannheim . Der zwischen Karl
Hirsch und Friderike Wolfs , m 27 . De¬
zember 1887 zu Mannheim errichtete
Ehcvertrag bestimmt in L 1 : Die Ver¬
lobten und künftigenEhegatten schließen
ihr gesammtes gegenwärtiges wie künf¬
tiges bewegliches und unbewegliches
Ehceinbringen sammt allen darauf haf¬
tenden Schulden von der Gütergemein¬
gemeinschaft aus , jedoch qibt ein Jeder
von ihnen gemäß Satz 1500 des maß¬
gebenden badischen Landrechts von sei¬
nem beweglichen. Einbringen den Be¬
trag von Einhundert Mark in die ehe¬
liche Gütergemeinschaft.

Mannheim , den 20 . Januar 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht II .

von Senge r -

Strafrechtspflege .
Ladungcu .

K .865 . 3. Nr . 1243 . Durlach .
Dienstknecht und Ersatzrcservist I . Klaffe
Adam Friedrich Kleiber , geboren a«
23 . März 1858 zu Durlach , zuletzt
wohnhaft daselbst , wird beschuldigt , daß
er als mchtitbungspflichtigcr Ersatz-
rescrvist I . Klasse auswauderte , ohne von
seiner bevorstehenden Auswanderung der
MilitärbehördeAnzcige erstattetzu haben,
Uebcrtretung des ß 360 ' R .St .G .B . ,
Reichsmilitärgesetzv . 6 . 5 . 80 . 8 SZiff . 8.

Derselbewird auf Anordnung des Gr .
Amtsgerichts Hierselbst auf :

Montag den 5 . März 1888 ,
Vormittags S Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu Dur¬
lach zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 473 der
St .P .O . von dem Königl . Landwehr¬
bezirkskommando zu Karlsruhe unterm
26 . Januar 1888 ausgestelltenErklärung
verurtheilt werden .

Durlach , den 31 . Januar 1888 .
Der Gcrichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Sigmun d

K .848 .2. Nr . 6397 . Mannheim .
Der 30 Jahre alte Hafner Josef Hein¬
stein von Heidelberg, zuletzt wohnhaft
gewesen in Mannheim , wird beschul¬
digt, daß er als ErsatzreservistI . Klaffe
im Jahre 1884 ausgewandert sei, ohne
der Militärbehörde vorher Anzeige er¬
stattet zu haben. § 360 Z . 8 St .G .B .
Derselbe wird auf Anordnung des Gr .
Amtsgerichts V . auf

Mittwoch den 7 . M ärz d . I . ,
Vormittags ' °9 Uhr ,

vor das Schöffengerichtdahier zur Haupt¬
verhandlung geladen . Bei unentschul¬
digtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach L 472 der St .P .O -
von dem Königl . LandwehrbezirkS -Kom-
mando Heidelberg ausgestellten Erklü-
rung verurtheilt werden.

Mannheim , den 1. Februar 1888 .
Dcr GerichtsschrciberGr . Amtsgerichts :

Galm .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hosbuchdruckerei .
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